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oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 11/2024

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

Halberstädter Weihnachtsmarkt 



Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und Umgebung, liebe Gäste,

der November hat viele schöne Seiten: Die einen 
kaufen Weihnachtsgeschenke und backen die ersten 
Plätzchen, die anderen genießen gemütliche Abende 
bei Kerzenschein. Wer etwas unternehmen möchte, 
findet in unserem Goslarer Programm zahlreiche  
Anregungen. 

In Hahnenklee dreht sich Anfang November alles 
ums Klima. Anlässlich der Klimawoche finden The-
menwanderungen und Baumpflanzaktionen statt. 
Am 1. November sind Interessierte zum Vortrag des  
Klimaexperten Prof. Dr. Mojib Latif im Kulturhaus 
herzlich willkommen. 

Naschkatzen und Genießer kommen noch bis zum 
3. November in Wernigerode auf ihre Kosten: Zum 
Schokoladenfestival „chocolART“ verwandelt sich 
die Altstadt in eine Schoko-Erlebniswelt, die keine 
(süßen) Wünsche offenlässt. Zum verkaufsoffenen 
Sonntag am 3. November freuen sich die Wernige-
röder Einzelhändler auf zahlreiche Kundschaft.

Zum Monatsende kommt im Harz Adventsstimmung 
auf. Am 26. November öffnet der Weihnachtsmarkt 
in Halberstadt seine Pforten, einen Tag später ist es  
in Goslar soweit. Auch im Klostergut Wöltingerode 
können Besucher in die vorweihnachtliche Stimmung 
eintauchen: Am ersten und zweiten Adventswochen-
ende warten zahlreiche Kunsthandwerkerstände  
sowie regionale und klösterliche Leckereien auf  
große und kleine Gäste. 

Einen entspannten November

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
Hier erhalten Sie exklusive 
Gutscheine für Ausflugsziele, 
Cafés und Restaurants sowie 
auch Hotels und Geschäfte 
im gesamten Harz.

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

Infos & Programm unter:
www.weihnachtsmarkt-osterode.de

  Osteroder
Weihnachtsmarkk

ii Heeee der Altstadd
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WILD- 
SPEZIALITÄTEN
aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional

Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
aktuelle Öffnungszeiten siehe www.lautenthals-glueck.de



Unterwegs in Goslar4

Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.meingoslar.de

Öffnungszeiten im November
Mo – So	  	  � 10.00 – 17.00 Uhr

Stadtführungen 
Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenber-
ger Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kai-
serpfalz Nord,  Brunnen Marktplatz  Tourist-Information 
(vor dem Atrium)  Rathaustreppe 

Rathausführung – Historisch & Multimedial Führung 
durch das historische Rathaus mit neuer multimedi-
aler Inszenierung zum Huldigungssaal  tägl. 14 Uhr 
(75 Min.)

Tausend Schritte durch die Altstadt Erleben Sie ei-
nen geführten Stadtrundgang durch den historischen 
Stadtkern. Werfen Sie einen Blick in eines unserer 
historischen Highlights und lassen Sie sich von Fach-
werkromantik und kaiserlichen Bauten inmitten der 
UNESCO-Welterbestätte verzaubern.  tägl. 10.30 Uhr 
(2 Std.)

Huldigungssaal Werfen Sie einen Blick in den Hul-
digungssaal und entdecken Sie unser einzigartiges 
Kleinod. Besichtigungszeit/Dauer frei wählbar.  
tägl. 11.30 – 14 Uhr (2,5 Std.)

Spaziergang am Nachmittag (ab 27. November) Be-
geben Sie sich auf einen geführten Rundgang durch 
die historische Altstadt. Entdecken Sie malerische 
Fachwerkgassen und imposante Bauwerke bei ei-
nem Streifzug durch das UNESCO-Weltkulturerbe.  
Mo – Sa 14.30 Uhr (1,5 Std.)

Themenführungen
1.11. Traditionelles & Alte Braukunst Die Geschichte 
des Bierbrauens in Goslar. Amüsant, informativ und 
spannend verpackt von unseren Stadtführern und 
dem Gose-Braumeister, der die alte Biersorte „Gose“ 
traditionell herstellt. Eine echte Erlebnis-Führung mit 
traditionellen Köstlichkeiten. Mindestteilnehmerzahl 
10 Personen ab 16 J.  15.30 Uhr (ca. 3,5 Std.)

Kostümführungen
2.11. Der schwarze Mönch – Schauriger Rundgang 
durch düstere Zeiten An vergessenen Orten der 
Unterstadt erfahren Sie mehr über viele geschichts-
trächtige Details – die Zeit der Gläubigkeit, des Aber-

glaubens, des Kampfes und der Verrohung der Sitten. 
Gehen Sie mit auf dem Weg dieser unglaublichen, 
aber wahren Geschichten!  19.30 Uhr (1,5 Std.)

16.11. Ganz schön gruselig – das Mittelalter wird 
lebendig! Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem 
unheimlichen Gang durch die Altstadt. Hören Sie 
wie Recht und Ordnung für die Bürger, Gilden und 
die Stadt durchgesetzt wurden. Beisskatze, Schand-
pfahl-, Folter und Hexen gehörten zum Leben, und 
sorgen noch heute für Gruselstimmung.  20.30 Uhr 
(1,5 Std.)

29.11. Hexen, Mönche und Halunken – Stadtwache 
Sigmund sorgt für Ordnung! Wollten Sie schon im-
mer einmal etwas über die Vertreibung der Mönche, 
vom geheimnisvollen Versuch der Erstürmung des 
Rathauses oder von den Gräueltaten während der 
3-jährigen schwedischen Besatzung hören? Stadt-
wache Sigmund führt Sie durch die dunkle Zeit des 
Mittelalters.  19 Uhr (1,5 Std.)

30.11. Henker Caspar Kruse III. – Wenn ihr Euch 
traut! Ein unehrlicher Beruf - Henker. Keiner mag 
ihn – alle brauchen ihn. Erfahren Sie etwas über das 
Leben des Henkers, über Folter und Richten. Folgen 
Sie Kruse III. durch Goslars Gassen und stellen Sie 
Ihren Gerechtigkeitssinn neu auf die Probe, belohnt 
werden Sie mit einem leckeren „Blutstropfen“. Span-
nend, schaurig und nichts für schwache Nerven! 
Führung für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet! 

 19 Uhr (1,5 Std.)

Tickets für alle Führungen erhalten Sie online unter www.meingoslar.de 
und in der Tourist-Information. Ab 6 Teiln. telef. Anmeldung erbeten. 
Tel. 05321 780621� ■

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen 11 + 15 Uhr o. a. Anfrage, Tel. 05321 704437

Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 17 Uhr
Der Roeder-Stollen: Auf dem Weg des Wassers 
durch den Berg, 10 – 15 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Auf zum Schichtbeginn, 
10.30 – 15.30 Uhr
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Wie kommt das 
Kupfer aus dem Erz?!, täglich um 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags um 11.15 + 14.15 
Uhr und sonntags um 14.15 Uhr
Museumshäuser/Ausstellungen: täglich 9 – 17 Uhr 

Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889� ■
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten

Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So und Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle

Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Sa + So 15 – 17 Uhr

Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7a, Mo bis Sa 10 – 18, So 11 – 17 Uhr

Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr

Goslarer Museum  
Am Museumsufer 2, Tel. 05321 704750 
Di, Mi, Fr, Sa + So 10 – 17, Do 10 – 18 Uhr

Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mi – Sa 11 – 17 Uhr

Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a,  
jeden 2. Sonntag des Monats 14 – 17 Uhr

Huldigungssaal  
im Goslarer Rathaus  
Markt 1, täglich 11.30 – 14 Uhr

Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum  
der Stadt Goslar, Großes Heili-
ges Kreuz, Hoher Weg 7,  
Mi u. Sa 11 – 13 Uhr,  
Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum 
Wanderkaisertum, zur Kaiser- u. 
Pfalzgeschichte Goslars,  
Di – So 10 – 17 Uhr 

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr,  
an anderen Tagen Anmeldung 
telefonisch unter 0151 15578636

Krypta Riechenberg – Gut 
Riechenberg  
Führung nach Vereinbarung 
möglich, Tel. 05321 21712

Nordturm der Marktkirche 
tägl. 11 – 17 Uhr, Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum für  
moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr.,  
Di bis So 11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus 
kann besichtigt werden, wenn 
die Gartenpforte geöffnet ist,  
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4, geschlossen

UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 18 Uhr   
Info u. Anm. 05321 7500, www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, 10 – 17 Uhr täglich

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle, Am Museumsufer 1,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung ab 10 Personen,  
Tel. 05321 43140

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Programm 2024 - 2025

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de

30.11.2024
Sa. 20 Uhr, Aula

La Signora - Carmela De Feo
„groß! blond! erfolgreich!“

20.03.2025
Do. 20 Uhr, Aula

EDELLE - Debbie Watt
„A Night about Adele“

04.04.2025
Fr. 20 Uhr, Aula

Lars Reichow 
„Boomerland“

Seesen e.V.

Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung,
besuchen Sie unsere Website!
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Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Diesen Monat 10% auf unseren gesamten Warenbestand
(ausgenommen Service und Neubestellungen)

Regine und Gerhard Wilde

Hokenstr. 5 
38640 Goslar

Regelmäßige Veranstaltungen im November

täglich
■ KUMA Innenhof geöffnet

jeden Samstag
■ 9 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café geöffnet

jeden Sonntag 
■ 11.30 Uhr MönchehausMuseum, Führung durch 
die aktuellen Ausstellungen

jeden Dienstag
■ 18 Uhr Frankenberger Kirche, Ruhegebet

jeden Mittwoch
■ 9 Uhr Klauskapelle, Morgengebet
■ 13 Uhr MachMit!Haus, Jugendtag
■ 16 Uhr Jürgenohltreff, Nette Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen

jeden Donnerstag
■ 15 Uhr MachMit!Haus, Int. Sprachcafé für Frauen

jeden Freitag
■ 11.30 Uhr Marktkirche, Wort und Musik – 10 Minu-
ten zur Marktzeit
■ 18 Uhr Neuwerkkirche, Abendandacht

Veranstaltungshighlights im November

Freitag, 1. November
■ 14.30 Uhr DRK-Rettungsschule, DRK-Blutspende

Samstag, 2. November
■ 10.30 Uhr Rammelsberg-Jugendkaue, Führung 
durch den Rathstiefsten Stollen – Expedition ins 
Mittelalter mit Tscherpermahl, ca. 4 Std.,  
Anm. info@rammelsberg.de
■ 17 Uhr Neuwerkkirche, Konzert Klangwerk Goslar, 
Werke von Bach bis Mozart und Ravel bis Piazzolla 
und einige Überraschungen

Klangmassagen
Fantasiereisen mit Klang

38644 Bockswiese 
www.sanfter-klang.de

Sonntag, 3. November
■ 17 Uhr Marktkirche, Konzert „St. Cäcilia“ mit Uni-
versitätschor Clausthal, Göttinger Barockorchester, 
Johanna Neß (Sopran) u. Tobias Völklein (Tenor)

4. bis 15. November
■ MachMit!Haus, Cartoon- u. Wassersportausstellung, 
Sicherheitstipps für ganzjähriges SUPen, SIGI e.V.

Mittwoch, 6. November
■ 17 Uhr St. Peter/Sudmerberg, Martinsumzug nach 
dem Gottesdienst

Donnerstag, 7. November
■ 16.30 GDA Schwiecheldthaus, Romatische Klavier-
musik des 19. Jahrhundert, mit Klaus Leutgeb,  
Anm. carla.reuter@gda.de oder 05321 3120
■ 19.30 Uhr verschiedene Lokale, 23. Komische Nacht

Freitag, 8. November
■ 19 Uhr Rammelsberg – Schmiede, Lesung: Hendrik 
Lambertus liest aus „Feuer und Erz“; Kupfer- und Sil-
berbergbau war einst die Lebensader der Region …

9. bis 17. November
■ Festplatz Osterfeld, Circus Paul Busch, Vorstellun-
gen: Mi, Do, Fr 16 Uhr, Sa 15 & 18 Uhr, So 15 Uhr, So 
17.11. nur um 11 Uhr

Sonntag, 10. November
■ 16 Uhr KUMA Raum Arcachon, Lesung der 
Wortwerker:innen Jonë Zhitia, Armin Wühle & 
Marie-Luise Eberhardt, Anm. unter kuma@goslar.de
■ 17 Uhr Jürgenohl, Martinsumzug, anschl. Imbiss

Montag, 11. November
■ 17 Uhr Altstadt, Martinsumzug, Abschluss in der 
Marktkirche mit Tee und Brezeln
■ 17 Uhr Ohlhof - St. Johannes, Martinsumzug, 
anschl. Imbiss

Mittwoch, 13. November
■ Treffp. Parkplatz Osterfeld GS, Wanderung,  

...bis Weihnachten!

Bei Fleece ab 99,95€

Bei Jacken ab 249,95€

JEDE 2. WOCHE 
2 NEUE  ANGEBOTE

20€ GESCHENKT!

50€ GESCHENKT!

13. - 26. Nov 2024

Hoher Weg 22 • 38640 Goslar •Tel.: 05321 7096730 • www.schoeffel-lowa.de
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Breite Straße 100 · 38640 Goslar
www.schuhhaus-stietzel.de

Ihr Herrenausstatter
in Goslar

ca. 10 km, Die Festung Regenstein, Anm. u. Infos:  
www.harzwandern-mit-andern.de
■ 15 Uhr KUMA-Stadtbibliothek, AV-Raum, Bilder-
buchkino f. Kinder 3 – 6 J., Die Olchis – Drachenfest 
für Feuerstuhl, Anm. 05321 704493
■ 19 Uhr Frankenberger Winterabend, Tilmann 
Haberer: „Kirche am Ende – Perspektiven für das 
Christsein von morgen“

Donnerstag, 14. November
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Klavierkonzert 
mit Pervez Mody, Eine Reise in die Welt des Pianos, 
Anm. carla.reuter@gda.de oder 05321 3120

Freitag, 15. November
■ 15 Uhr KUMA-Stadtbibliothek, Vorlesetag für Kin-
der im Grundschulalter, an 19 verschiedenen Orten 
im Landkreis GS wird heute vorgelesen
■ 19 Uhr St. Georg, „Abschied muss man üben“ – Lieder-
abend mit J. Hirschler u. P. Wieboldt (beide Pfarrer)

Samstag, 16. November
■ 10.30 Uhr Kirche Frankenberg, Workshop  
Can Sing! Neue Kirchenlieder mit Karsten Ruß
■ 11 Uhr KUMA Raum Beroun, Ausstellungs- 
eröffnung, 625 Jahre Stadtarchiv Goslar

Dienstag, 19. November
■ 18 Uhr KUMA Stadtarchiv, Vortrag vom Museums-
verein Goslar e.V., Ref. Ulrich Albers, Die Entwicklung 
der Schrift

Mittwoch, 20. November
■ 19 Uhr KUMA Raum Arcachon, 
Lesung mit PETER URBAN, On Air: 
Erinnerungen an mein Leben mit 
der Musik, Reservierung unter 
kuma@goslar.de möglich

22. & 23. November
■ Rammelsberg, Schmiedekurse, 
Das eigene Tscherpermesser 
schmieden, (Fr. 16-21, Sa. 10-18 Uhr), 
Anm. technik@rammelsberg.de

Freitag, 22. November
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldt-
haus, Keine Angst vor Indien, eine 
Multivisionsshow mit Peter Witt,  
Anm. carla.reuter@gda.de oder 
05321 3120

Samstag, 23. November
■ 17 Uhr Mönchehaus Museum, 
Rendezvous mit Johannes Brams 
u. Emilie Meyer, Klaviertrio Han-
nover, siehe Seite 9
■ 17 Uhr St. Stephani, OrgelMo-
ment „Erinnert Euch …“ Wolf-
gang Knuth spielt Werke von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy und Max 
Reger zum Gedenken an Opfer 
von Krieg und Vertreibung

Sonntag, 24. November
■ 11 Uhr Rammelsberg, 
Sonntags-Matinee, Aktuelle 
Forschungen aus der Harzer 
Montanarchäologie, Ref. Georg 
Drechsler

Dienstag, 26. November
■ Rammelsberg, Ehemaligentreffen, Anmeldung 10 
Tage vorher unter 05321 750156

Donnerstag, 28. November
■ 15.30 Uhr KUMA-Stadtbibliothek, Gaming-Zeit, 
Spielen an der Switch, f. Kinder ab 8 J.
■ 19.30 Uhr großer Sitzungssaal, Landkreis GS, 
Geschichtsverein Goslar e.V., Vortrag – Dr. Ansgar 
Schanbacher: Stadtbrände und Feuerschutz in 
Goslar im 18. Jahrhundert

Samstag, 30. November
■ 11 Uhr Kloster Neuwerk, (Advents-)Basar 

*Anmeldung erbeten  
Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 14.10.2024

Tel: 05324 774460

Tickets im Vorverkauf:
www.woeltingerode-kiosk.de
oder am Eingang an der Kasse 

Wöltingerode 3
38690 Goslar / OT Vienenburg

von 12:00  bis 18:00 Uhr
Samstag Sonntag
von 12:00 bis 20:00 Uhr

Am 1. und 2. Advents-
wochenende jeweils 
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch
  6.11. 	Alte Apotheke, Vienenburg,  
	 Kaiserstr. 13		�   05324 2241
13.11. 	Glückauf-Apotheke, Goslar,  
	 Bäckerstr. 1		�   05321 23829
20.11.	 Niedersachsen-Apotheke,  
	 Goslar, Rosentorstr. 24	� 05321 24484
27.11.	 Apotheke am Krankenhaus, Goslar,  
	 Kösliner Str. 12� 05321 3198990

Samstag
  2.11.	 Wiwa Apotheke, Goslar,  
	 Astfelder Str. 4� 05321 689700
  9.11.	 Apotheke an der Wachtelpforte, Goslar,  
	 Wachtelpforte 21� 05321 7098722
16.11.	 Klubgarten-Apotheke, Goslar,  
	 Klubgartenstraße 3      � 05321 3977973
23.11.	 Schloß-Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Breite Str. 12		�  05322 81455
30.11.	 Adler-Apotheke, Goslar,  
	 Wohldenbergerstr. 21 	�  05321 21117

Sonn- und Feiertags
  3.11. 	Schloß-Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Breite Str. 12	� 05322 81455
10.11.	 Adler-Apotheke, Goslar,  
	 Wohldenbergerstr. 21 	�  05321 21117
17.11.	 Löwen Apotheke, Bad Harzburg, 
	 Herzog-Wilhelm-Str. 16	� 05322 4867
24.11.	 St. Georg Apotheke, Goslar,  
	 Danziger Str. 65 � 05321 83135

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr
  1.11.		  ZÄ Schnober, Marktstr. 41� 22126
  2.11.		  Dr. v. Schaabner-Haase,  
		  Doktorswiese 1	�  45114
  3.11.		  Dr. Schreier, Fischemäkerstr. 2� 304477
  9./10.11.	 ZÄ Gunda Schumann,  
		  Bornhardtstr. 11� 83939
16./17.11.	 ZA Klaus Schumann,  
		  Bornhardtstr. 11	�  83939
23./24.11.	 ZA Sonnemann, Insterburger Str.1� 84123
30.11./1.12.	ZÄ Brückner, Spitalstr. 1� 40959

Osteopathie
 Chiropraktik
  Physiotherapie
  Entspannungsmassagen
   Krankengymnastik 
   mit Hausbesuch
    Fußpflege

Augenyoga 
Zehenanalyse & Fußyoga

38644 Bockswiese 
www.bewegtesinne.de

    
 

12. Dez. Volkskrankheit Rückenschmerzen und Erkrankungen am Knie – was tun? 

Oberarzt Matthias Kohn und Oberarzt Dr. med. Markus Nehring

14. Nov. High-Tech-Medizin, Hilfe rund um die Uhr – aus dem Alltag von 
Intensivstation und Rettungsstelle (Zentr. Notaufnahme) 
Ärztl. Leiter Dr. med. Matthias Sauer (Intensivstation) und Notarzt Dennis Schlichczin

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer	 116 117
Polizei	 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt	 112
Giftnotruf	 0551 19240

Notfalldienste
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EN
Mo, Fr 9.00 - 18.00 Uhr · Di, Mi, Do 9.00 - 13.30 Uhr · Sa 9.00 - 13 Uhr 

Petersilienstr. 9 · 38640 Goslar · 05321 24277

15
       bringe 11 Decken  
        & zahle nur 10
dünne Decke 13,20 e
dicke Decke   17,80 e
       + imprägnieren 
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Schwestern, Opern und Lebenslieder –
Das Programm im November

Einen gut gefüllten Veranstaltungskalender bietet das 
Kulturkraftwerk Harz-Enerige auch im November. 
Gleich am 4. startet „Sisters of Comedy – Nachgelacht“. 
Das Benefiz-Event hat als Patin Lina Lärche, sie kommt 
aus Berlin und bringt kräftig Farbe in den Abend. Als 
Gästinnen sind dabei: die Singer-Songwriterin Felice, 
die Bühnenpoetin Katja Hofmann und die deutsch-eng-
lische Lesebühnenperformerin Jacinta Nandi.
Am 16. November ist dann einmal mehr die Opern-
Band „The Cast“ zu Gast. Sie bieten klassischen Ge-
sang auf Spitzenniveau, Kreativität und Können. Hier 
kommen nicht nur Opernliebhaber auf ihre Kosten, 
sondern auch alle, die mit Oper noch nie was am Hut 
hatten. Ihr Programm „No Limits“ ist ein neues Klas-

sik-Erleben – anders, ungewöhnlicher, noch schöner 
und vor allem noch „CASTiger“, als man es aus dem 
klassischen Opernhaus kennt.
Am 19. November laden die Goslar Marketing Gesell-
schaft und die Goslarer Kleinkunstfreunde zur „Open 
Stage“, dazu ist auf Seite 11 dieser Ausgabe mehr zu 
finden.
Zwei Stimmen, die unterschiedlicher nicht sein könn-
ten und geradezu brillant miteinander verschmelzen, 
eine Gitarre, ein Klavier – das sind Anne Haigis, Susan-
ne Back und Stefanie Titus. Sie bieten Herzenslieder, 
Lebenslieder, Songs, die prägend waren oder gesell-
schaftlich relevant. Stilistisch breit aufgestellt reicht 
das Repertoire der 
Ladies von Meat Loaf 
über Adele bis hin zu 
Tom Waits, und natür-
lich ganz viel von Anne 
Haigis selbst. Am 23. 
11. Hingehen und Hö-
ren ist ein Muss.

Kulturkraftwerk Harz-Energie

– Anzeige – 

Weitere Informationen und Tickets unter 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de, 

sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und der Tourist-Info am Marktplatz.

23. November, 17 Uhr, Mönchehaus Museum  

Music meets Art – Rendezvous mit 
Johannes Brahms und Emilie Mayer

Das renommierte „Klaviertrio Hannover“ präsentiert 
neu entdecktes Werk 
Am 23. November kann man im Mönchehaus Museum 
das „Klaviertrio Hannover“ erleben – mit der in Goslar 
bestens bekannten Geigerin Lisa Jacobs zusammen 
mit dem Künstlerischen Leiter des Internationalen Mu-

sikfestes Johannes Krebs (Violoncello) und der Pianis-
tin Katharina Sellheim. Im „Rendezvous mit Johannes 
Brahms und Emilie Mayer“ präsentiert es in der Kon-
zertreihe „Music meets Art“ das erste Mal im Konzert 
das vierte, neu entdeckte Klaviertrio der ersten „Be-
rufskomponistin“ Emilie Mayer. Das Zusammentreffen 
mit dem vielfarbigen Johannes Brahms mit seinem 3. 
Klaviertrio c-Moll spiegelt eindrucksvoll die Strömun-
gen der spannungsreichen Zeit.
Man darf sich auf einen facettenreichen Konzertabend 
der Extraklasse freuen.

Kontaktinfo und Kartenvorverkauf:
Internationales Musikfest Goslar-Harz
c/o INN-tegrativ gGmbH, Schützenallee 6-9, 38640 Goslar 
Tel. 05321 702 204, info@musikfest-goslar.de 
www.musikfest-goslar.de� ■

Klaviertrio Hannover
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4. bis 15. November, MachMit!Haus

Cartoon- und Wassersportausstellung 
Sicherheitstipps für ganzjähriges SUPen im MACHMITHAUS an Goslars Marktplatz 

Die Wassersportler von SIGI e.V., Thomas Velte und 
Günter Koschig, haben im Weihnachtsoutfit zusammen 
mit anderen vor dem MACHMITHAUS im August darauf 
hingewiesen, dass die Trendsportart Stand Up Padd-
ling (SUP) nicht nur im Sommer betrieben werden kann. 
In ihrer Cartoon- und Wassersportausstellung vom 4. 
bis 15. November präsentieren sie nicht nur besondere 
Weihnachtscartoons, sondern auch Sportlerinnen und 
Sportler im Weihnachtsoutfit auf dem Wasser. „Auch 
der Weihnachtsmann fährt SUP“, damit wollen wir 
zeigen, dass man diese Sportart ganzjährig betreiben 
kann, so die Initiatoren der Ausstellung. Dazu gehören 
auch Sicherheitstipps, wie man ganzjährig gefahr-
los auf dem Wasser paddeln kann, so SUP-Instruktor 

Günter Koschig. Als Diplom-Grafiker hat Thomas Velte 
viele Impressionen von Gleichgesinnten auf dem Was-
ser der Innerste-Talsperre und anderenorts eingefan-
gen und zu einzigartigen Cartoons verarbeitet. In einer 
ergänzenden Fotoshow werden die Besucher*innen 
über die aufgesuchten SUP-Spots informiert. Vom Son-
nenaufgangspaddeln am Innerste-Stausee, paddeln in 
Hamburg auf der Alster oder auf den Kanälen in Leip-
zig, auf der Ihme in Hannover, auf Fehmarn und dem 
Salzgittersee, bis nach Berlin auf der Spree unter dem 
33 Meter hohen Molecule Men führt die Spur von den 
kälteerprobten SUP-Freaks auf dem Wasser. 
SIGI-Chef Matthias Hähn, ist seit Jahren nicht nur mit 
seinem Surfbrett und seinem Wingfoil unterwegs; na-
türlich war er auch selbst schon als Weihnachtsmann 
auf dem Wasser. 
Wir freuen uns, dass wir das Team vom MACHMIT-
HAUS begeistern konnten und hoffen, dass sich viele 
Besucher*innen, zumindest an den Sommer auf dem 
Surfbrett oder SUP, in der Ausstellung an ihre schöne 
Zeit auf dem Wasser erinnern, so die Initiatoren. � ■

13. November, 19 Uhr, Frankenberger Plan

Tilmann Haberer, „Kirche am Ende  
- Perspektiven für das Christsein von morgen“

Seit Jahren nimmt die Zahl der Kirchenmitglieder kontinuierlich ab; in diesem Jahr 
sind erstmals weniger als die Hälfte der Deutschen Mitglied in einer Kirche. Das über 
Jahrhunderte bewährte Prinzip Volkskirche könnte sich als Auslaufmodell erweisen. 
Doch am Rand der Volkskirchen und jenseits ihrer Zäune entstehen erstaunliche neue 
Initiativen und Projekte, die eine völlig neue Praxis des Christseins erahnen lassen. 
Tilmann Haberer nimmt in seinem Vortrag solche Aufbrüche unter die Lupe und zeigt: 
Es gibt guten Grund zur Hoffnung auf ein neues, lebendiges und frisches Christentum 
in unserem Land. Haberer, geb. 1955, ist emeritierter evangelischer Pfarrer. Zuletzt 
war er 15 Jahre lang in der Krisen- und Lebensberatung in der Münchner City tätig.� ■

Fotos: Mitglieder SIGI e.V.
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19. November

Open Stage im Kulturkraftwerk 

Bevor eine Woche später der Weihnachtsmarkt & 
Weihnachtswald in den Fokus rückt, heißt es für die-
ses Jahr noch einmal „Bühne frei“ für tolle regionale 
Künstler bei der beliebten Open Stage auf der Bühne 
vom Kulturkraftwerk. Die GOSLAR marketing gmbh 
(GMG) ruft wieder zahlreiche Talente zum Mitmachen 

bei der mittlerweile 13. Open Stage auf, z. B. aus den 
Bereichen Poetry Slam, Comedy, Tanz, Gesang und 
vieles mehr – der Kreativität sind keine Grenzen ge-
setzt, je vielfältiger desto besser. 
Los geht es am Dienstag, 19. November, um 18.30 Uhr. 
Der Einlass ins Kulturkraftwerk erfolgt ab 18 Uhr und 
ist natürlich kostenfrei. Jeder, der mitmachen und sich 
ausprobieren möchte, bekommt ca. 15 Minuten Auf-
trittszeit auf der Bühne. Für die technische Grundaus-
stattung wie Mikrofone und Lautsprecher ist gesorgt, 
nur eigene Instrumente und Requisiten müssen je-
weils selbst mitgebracht werden. Ein Moderator leitet 
charmant durch den Abend und sorgt für Wohlfühlat-
mosphäre. Künstler werden gebeten, sich vorab per 
E-Mail unter veranstaltungen@goslar.de anzumelden. 
Weitere Informationen unter www.meingoslar.de� ■

27. November bis 30. Dezember 

Weihnachtsmarkt & Weihnachtswald  

Ende November ist es wieder soweit: Der Weihnachts-
markt & Weihnachtswald kommen zurück nach Goslar 
und tauchen die Stadt vom 27. November bis 30. De-
zember in festlichen Glanz. 
Es duftet verführerisch nach Zimt, Bratapfel und ge-
brannten Mandeln und jeder kann es spüren: Weih-
nachten liegt in der Luft! Auf und um den Marktplatz 
werden weihnachtlich dekorierte Holzhütten zum 
Schlendern und Genießen einladen und Sie mit verfüh-
rerischen Düften und festlichen Klängen in die Innen-
stadt leiten. Neben dem Marktplatz wird es in diesem 
Jahr auch wieder rund um den Marktkirchhof und in 
der Marktstraße besinnlich zugehen und Stände laden 
zum Verweilen ein. Lassen Sie sich kulinarisch ver-
wöhnen, lauschen Sie klassischen Weihnachtsklän-
gen, genießen Sie süße und herzhafte Weihnachtsle-
ckereien und wärmen sich bei einem heißen Glühwein 
auf. Liebhaber des Kunsthandwerks finden hier origi-
nelle Weihnachtsgeschenke, handgefertigte Dekorati-
on und vieles mehr. 
Im märchenhaften Weihnachtswald lässt es sich inmit-
ten der historischen Altstadt vor faszinierender Kulisse 
des Schuhhofs gemütlich Punsch trinken, mit Freunden 
treffen und entspannt die Adventszeit genießen. Las-
sen Sie sich von duftendem Waldboden, romantisch 

beleuchteten Nadelbäumen und der festlichen Atmo-
sphäre verzaubern. 
Öffnungszeiten Weihnachtsmarkt:
Montag – Sonntag: 	
11.00 – 20.00 Uhr (Weihnachtswald bis 22 Uhr)
Heiligabend (24.12.): 		
11.00 – 14.00 Uhr
1. und 2. Weihnachtsfeiertag (25. + 26.12.): 
12.00 – 19.00 Uhr
30. Dezember (letzter Weihnachtsmarkttag): 
11.00 – 18.00 Uhr  
Nähere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.goslar.de und www.weihnachtswald.de � ■

© GOSLAR marketing gmbh, Foto: Kugellis

© GOSLAR marketing gmbh



Unterwegs12

Ein Fest für die ganze Familie

Adventsmarkt im Kloster Wöltingerode 

Am 1. und 2. Adventswochenende lädt das Kloster 
Wöltingerode zu seinem traditionellen Adventsmarkt 
ein. Am 30. November und 1. Dezember sowie am 7. 
und 8. Dezember 2024 können Besucher samstags von 
12 bis 20 Uhr und sonntags von 12 bis 18 Uhr in festli-
cher Atmosphäre ein abwechslungsreiches Programm 
genießen.
Mehr als 80 Kunsthandwerker bieten auf dem stim-
mungsvollen Markt ihre handgefertigten Produkte an, 
die sich ideal als Weihnachtsgeschenke oder regiona-
le Spezialitäten eignen. Für die kleinen Gäste gibt es 

kostenfreie Kinderunterhaltung, während Erwachsene 
an den im Eintritt enthaltenen Brennereiführungen teil-
nehmen können, um die traditionsreiche Klosterbren-
nerei zu entdecken.
Musikalische Darbietungen und kulinarische High-
lights wie der beliebte Wölti-Punsch und das tradi-
tionelle Bischofsmützchen sorgen für eine festliche 
Atmosphäre. Zusätzlich werden Weihnachtsbäume 
verkauft und Geschenke sowie Adventskalender aus 
der Klosterbrennerei angeboten – perfekt für eine vor-
weihnachtliche Einstimmung.
Der Eintritt kostet 5 e für Erwachsene, während Kinder 
und Jugendliche bis 17 Jahre freien Eintritt haben. Im 
Preis sind kostenfreies Parken, Brennereiführungen 
und die Kinderunterhaltung inbegriffen. Tickets sind 
im Vorverkauf über www.woeltingerode-kiosk.de oder 
direkt am Eingang erhältlich.
Das Kloster Wöltingerode in Wöltingerode 3, 38690 
Goslar/OT Vienenburg, freut sich auf zahlreiche Besu-
cher und bietet eine wunderbare Gelegenheit, die Ad-
ventszeit mit der Familie in besinnlicher Umgebung zu 
genießen. Für weitere Informationen steht das Kloster 
unter 05324 774460 zur Verfügung.� ■

Goslarsche Höfe 

1. November, 20 Uhr Hof-Cafè
Band of Friends: Blues-Legenden live Mit Gerry Mc 
Avoy und Brendan O’Neill kommen zwei langjährige 
musikalische Wegbegleiter der irischen Bluesrock-
Legende Rory Gallagher ins Goslarer Hof-Café. Dritter 
Spitzenmusiker im Line-Up ist der von der Isle Of Man 
stammende Gitarrist Davy Knowles. 
4. November, 16 Uhr Hof-Cafè
Unbekannte Märchenwelt Kaffeezeit mit Heide-Gerda 
Pohl: In diesem neuen Veranstaltungsformat können 
Interessierte Erwachsene bei Kaffee und Kuchen ge-
meinsam eintauchen in die Welt eher unbekannter 
Märchen. 
8. November, 20 Uhr Hof-Café
„Das Problem sind die Leute“: Comedy mit Nektarios 
Vlachopoulos, der wahrscheinlich der beste Mensch 
der Welt ist, denn er mag Ehrlichkeit, Frieden und dass 
alle ihn mögen. Die unglaubliche Kraft der Selbstironie 
ermöglicht es ihm, sich mühelos mit allen Hindernissen 
abzufinden und macht ihn immun gegen Vernunft und 

Reife. Und er kann Sprache! Er beherrscht die ganze 
Klaviatur der Albernheiten von Ringelnatz bis Pim-
melwitz. Er verwendet das Präfix „bums-“ zum Stei-
gern von Adjektiven und überrascht nicht zuletzt sich 
selbst immer wieder mit fein geschliffener Rhetorik und 
bumsklugen Gedanken.
25. November, 15.30 – 17.30 Uhr Hof-Café
Spielzeit – Keiner da zum Spielen? Dann kommen Sie 
zu uns ins Hof-Café! Wir halten eine Auswahl an Ge-
sellschafts-, Würfel-, Karten- und Brettspielen vor.
28. November, 16 Uhr Hof-Café 
Ausstellungseröffnung: Walter Tost – Winterzauber 

Advents- und Weihnachtsmarkt 
25. November – 14. Dezember auf den Höfen
Nirgendwo ist das Angebot an Advents- und Weih-
nachtsschmuck so vielfältig wie auf unserer Sonder-
verkaufsfläche im Hof-Forum (gegenüber vom Hof-
Kaufhaus). Hier finden Sie alles rund ums Fest der 
Feste.� ■
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Über den Tellerrand des deutschen Gesundheitssystems nach Peru geschaut:

Kaum Geld, viele Hürden: Weltweit bekannter 
Arzt berichtete über Gründung eines Armen-Hospitals 

Es ist das wohl größte private Medizin-Projekt Deutsch-
lands, initiiert durch Bürgerengagement und finanziert 
durch Geld- und Sachspenden in Millionenhöhe: Der 
deutsche Chirurg Dr. med. Klaus-Dieter John, 63, der vor 
17 Jahren ein Missions-Krankenhaus für Arme im Süden 
Perus gründete, damit weltweit Schlagzeilen machte, 
berichtete darüber nun erstmals im Harz, eine Abenteu-
ergeschichte voller Hürden, Tiefs, aber auch Hochs. Gut 
besucht war das Kreishaus in Goslar, wo der prominente 
Arzt zu Gast war. Mehr als 3000 Vorträge hielt Dr. John in 
den vergangenen Jahren auf allen Kontinenten, um sei-
ne Geschichte zu erzählen. Zuvor sprach der Chirurg am 
Nachmittag vor Chefärzten in der Asklepios Harzklinik 
Goslar – Asklepios hatte den prominenten Mediziner zu 
dem Event eingeladen, in Kooperation mit Harzer Lions 
Clubs und mit der Unterstützung des Landkreises Goslar. 
Der Vize-Landrat Stefan Scheele begrüßte den Ehren-
gast offiziell. Die Harzer Lions-Serviceclubs organisier-
ten anlässlich des Besuchs eine Spendenaktion. För-
derverein Lions Club Goslar Bad Harzburg, IBAN DE20 
2595 0130 0096 0849 42, Verwendungszweck: „Spende 
Missions-Hospital Peru“. 
Vize-Landrat Scheele begrüßte den Redner mit einem 
Zitat des Philosophen Arthur Schopenhauer: „Ge-
sundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles 
nichts“, und ergänzte: „Eine Aussage, in der viel Wahr-
heit steckt.“  Scheele lobte das Engagement von Dr. 
John. „Es steckt ein unglaublicher Kraftakt dahinter, ein 
solches Projekt zu entwickeln, zu planen, zu finanzieren 
und umzusetzen“. 
In spannenden Anekdoten berichtete Dr. John, wie er 
auf die Idee kam, aus dem Nichts eine Mega-Klinik in 

Südamerika zu schaffen. Es war zugleich sein Lebenst-
raum und eine „Liebesgeschichte“. Denn: Mit seiner 
späteren Frau Martina, die er schon mit 17 kennenlern-
te, war er einst als Rucksacktourist dort. „Wir wollten 
beide Medizin studieren und in der Dritten Welt etwas 
bewegen.“ Nach dem Studium gingen der Chirurg und 
seine Frau, eine Kinderärztin, nach Ecuador. Dort arbei-
ten sie in einem Krankenhaus, lernten die Nöte der Be-
völkerung kennen. 2003 zogen sie mit ihren inzwischen 
drei Kindern nach Peru. Dort wurde die Idee konkret: 
ihre Vision, ein Hospital für Arme zu schaffen, inmitten 
von Feldern im Hochland Perus, der ursprünglichen 
Heimat der Quechua-Indianer, der Nachfahren der In-
kas, knapp 1000 Kilometer südöstlich der Hauptstadt 
Lima. Sie kauften dort ein kleines Grundstück. Für sei-
ne Idee warb er um Spenden, mit „Freundeskreisen“, 
Fördermitgliedern, durch Mundpropaganda kam immer 
mehr Geld zusammen – ein Projekt, das nach und nach 
wuchs. „Wir haben das Projekt in Deutschland vorge-
stellt und gedacht, das wird nie etwas“, erinnert sich Dr. 
John. Der deutsche Trägerverein Diospi Suyana wurde 
in Tabarz (Thüringen) gegründet. Dr. John reiste, sam-
melte, hielt Vorträge. Pfadfinder verkauften Altpapier. 
Gesammelt wurde auf Geburtstagen, Hochzeiten, Ba-
saren – Dr. John klopfte bei Vorstandstüren kleiner und 
großer Firmen an, weltweit, eine Ochsentour, mit Erfolg. 
Der Glaube beflügelte den Visionär. Er berichtete von 
Episoden wie diesen: Wie er zufällig in einem Elektro-
geschäft in Lima den Vorstandschef eines Telefonanbie-
ters traf – man kam ins Gespräch über das Klinikprojekt, 
und der CEO, begeistert davon, spendierte dem Hospital 
mal eben eine Satellitentelefon-Anlage für 400.000 Euro. 
Es gab in der Bauzeit viele Hindernisse; bisweilen fehl-
te Baumaterial, „man wusste manchmal nicht, ob am 
nächsten Tag noch genug Geld da sein wird.“ Die Johns 
gaben nicht auf. „Der Glaube war stärker“, sagt Klaus-
Dieter John lächelnd, ein überzeugter Christ.  2006 hatte 
die Ehefrau des damaligen peruanischen Präsidenten, 
Pila Nores de Garcia, offiziell die Schirmherrschaft 
über das Hospital. „Seitdem lief alles noch besser und 
schneller.“ 2007 wurde das Hospital eröffnet. „Wir wa-
ren überglücklich, ein unbeschreiblicher Moment.“ 
„Beeindruckend, von dem Engagement eines deut-
schen Arztes im Ausland, das im Gesundheitswesen 
einzigartig ist, kann man viel lernen, daher möchten 
wir das Projekt gerne mit unterstützen“, sagt Dominik 
Werner, Unternehmer und zugleich Präsident des Li-
ons Clubs Bad Harzburg.� ■

– Anzeige – 

v.r.: Stefan Scheele (Vize-Landrat), Ralf Nehmzow (Asklepios Harzkliniken), 
Chirurg Dr. med. Klaus-Dieter John, Unternehmer Dominik Werner (Präsident, 
Lions Club Bad Harzburg), Arne Jordt (Lions Club Kaiserpfalz), Fotos: Asklepios
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Eine große Auswahl  
internationaler Schuhmarken

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz w
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Belvino

19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Caruso
31   Steinberg Alm
32   DAS KÖ 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Köpi am Markt

Petersilienstraße 35 · 38640 Goslar 
Tel. 05321 382 340 
info@central-hotel-goslar.de
www.hotel-central-goslar.de

30

35

Das Haus voller Lederwaren

Schuhhof 1A
38640 Goslar

Tel. 05321 23068

6

18

Fischemäkerstr. 9 · 38640 Goslar 
Tel. 05321 7346528

Montag bis Samstag
11.00 - 18.30 Uhr

Sonntag geschlossen

leckerer leckerer Döner Kebab
Döner Kebab
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Geöffnet: Do & Fr 11.00 – 16.00 Uhr · Sa 11.00 – 15.00 Uhr
Bäckerstr. 95 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3969907

7

29

23

36

26
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19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Caruso
31   Steinberg Alm
32   DAS KÖ 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Köpi am Markt

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

11

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Sa. ab 17:00 Uhr, Sa. auch 11:30 - 14:15 Uhr
So. & Mo. Ruhetag

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

36

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am 
mönchehaus
        museum goslar

Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

Anja Bosse
Inhaberin

Bäckerstr. 101
38640 Goslar

Tel. 05321 41112
Mobil 0171 7986842

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch 

bei der No1 in 
Preis und Qualität!

32

10

Breite Straße 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 18.00 Uhr täglich

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.

34
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DEIN PUB
mit Live Sport

Fußball & Foot ball 
Musik · Dart · Billard · Kicker 

und leckeren Getränken
Marktstr. 30 · 38640 Goslar 

32

36

Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

28
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Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1 
bis 02.02.2025 
„Kunst und Krieg“
Daria Koltsova – Kaiserringstipendiatin 2024
Daria Koltsova ist eine 1987 in Charkiw, Ukraine, ge-
borene Künstlerin. Ihre künstlerische Arbeit umfasst 
Installationen, Performances und Videos. Seit der 
Annexion der Krim durch Russland und dem Krieg 
im Donbass im Jahr 2014 beschäftigt sie sich mit den 
Auswirkungen des Krieges und hinterfragt Möglich-
keiten des Schutzes und der Resilienz. Im Mönche-
haus Museum zeigt die Künstlerin ortsspezifische 
Werke, die auf aktuelle geopolitische und soziale 
Situationen in der Ukraine Bezug nehmen.

bis 02.02.2025
Miriam Cahn – Kaiserring der Stadt Goslar 2024
Die Wahl der Kaiserring-Jury fiel dieses Jahr auf Mi-
riam Cahn, eine Künstlerin mit deutschen Wurzeln, 
die 1949 in Basel geboren wurde. Ihr Werk besteht 
aus Malerei, Zeichnung und Fotografie, in Schwarz-
Weiß oder in Farbe. Mit großer Eindringlichkeit be-
schwört sie darin die Ungerechtigkeiten und Dramen, 
die Menschen erleiden oder erleiden müssen, seien 
sie politischer oder intimer Natur. Das Flüchtlings-
drama, die Auswirkungen von Anti-Abtreibungs-
gesetzen auf Frauen oder Kriege sind ihre jüngsten 
Themen. Sie erscheinen in Form von geisterhaften 

Goslarsche Höfe - HofCafé 
Okerstr. 32
bis Ende November 2024
Hans Manhart – Fokus Natur Malerei und Zeichnung

So herrlich zerknittert können Äpfel und Zwetschen sein. 
Auch wenn sich sonst nicht viel rührt auf den Bildern, 
wenn Mirabellen, Walnüsse, Blätter, Johannisbeeren, 
ein angebissenes Brötchen oder knackige Steinpilze 
kaum andeuten, was sie hier wohl verloren haben – 
die stoffliche Malerei treibt ihr stilles Spiel und for-
dert dabei den verweilenden und wahrnehmenden 
Betrachterblick. Sie befasst sich mit dem So-Sein der 
Dinge, welche sie inszeniert und auf die Papierfläche 
so harmlos wie zufällig setzt. Hier sind die Dinge inner-
lich bewegt. Und sie betonen die äußere Erscheinung 
der Dinge, ihre Körperhaftigkeit und bloße Schlicht-
heit. Genau darin sind die Papiermalereien intensive 
Hinwendungen zur Welt des Gegenständlichen, zur 
sichtbaren Wirklichkeit. Die kleinformatigen Stillleben 
sind als Studien mit Deckfarben auf Papier ausgeführt. 
Sie zeigen die Ästhetik der Dinge in ihrem Optimalzu-
stand, bilden aber auch Phasen ihres Verfalles ab. 
Insofern spielt auch der Gedanke an die Vanitas, die 
Vergänglichkeit, eine Rolle. So entstanden reizvolle 
Dialoge mit verschiedenen Gegenständen auf künstle-
rischer Ebene, die den Betrachter veranlassen, an die 
Exponate heranzutreten, um sich in der stillen Welt der 
Dinge zu versenken. Ein Impuls, um später im Alltag 
mal vielleicht genauer hinzugucken. Hans Manhart ist 
gebürtiger Goslarer sowie Maler, Grafiker und Galerist 
und lebt in Bad Harzburg.�  ■

und monumentalen Figuren. Die Künstlerin ist der 
Überzeugung, dass Kunst notwendig ist, weil sie es 
ermöglicht, sich gegen die Vulgarität und die Gewalt 
der Welt zu stellen und sich dagegen zu wappnen. Ihr 
Werk ist hochaktuell und wurde weltweit in zahlrei-
chen Ausstellungen gezeigt, angefangen bei der Bi-
ennale von Venedig 1984, wo sie die Schweiz vertrat, 
bis hin zu ihrer Ausstellung 2019 im Haus der Kunst in 
München und 2023 im Palais de Tokyo in Paris. Mi-
riam Cahn ist eine der bedeutendsten Künstlerinnen 
der Gegenwart. (Jury Begründung)
Die umfangreiche, retrospektiv angelegte Ausstellung 
wird von Fabrice Hergott, Direktor museé de la ville de 
Paris, Mitglied der Goslarer Kaiserring-Jury, kuratiert. ■

meine rechte ist meine linke, 22.08.2017, Öl auf Holz, 36 x 30 cm, Privatsammlung, 
Berlin; © die Künstlerin / Courtesy Meyer Riegger, Berlin/Karlsruhe/Basel 

Glasmalerei-Installation, 2022, jedes Element 180 x 90 cm; 
© und courtesy die Künstlerin
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GDA Schwiecheldthaus 
Schwiecheldtstr. 8 – 12
bis 31.03.2025
Sabine Schmitz – Bewegungen
Sabine Schmitz wurde 
am 1967 in Salzgitter 
geboren. Sie wuchs in 
Salzgitter Fredenberg 
auf. Sie malt bewusst, 
seit sie in der vierten 
Klasse war. Sie betätigt 
sich u.a. viel ehrenamt-
lich, malt und ist auch 
sonst überaus kreativ. 
Sie liebt die Natur, Tiere 
im Allgemeinen, Hunde 
und Musik. Sie malt, weil sie malen muss. Ihre Kunst 
ist expressiv. Sabine Schmitz malt gegenständlich 
und auch abstrakt. Ihre Malerei ist immer von einem 
gewissen Ausdruck geprägt. Ein Ausdruck, der ihrem 
Gefühl entspringt, dem sie in der Malerei folgt. Das 
Leben ist Bewegung. Nichts ist Stillstand, alles webt 
und schwebt. Das ist auch der Titel dieser Ausstellung, 
denn das ist ihr Lebensmotto. Wir verändern uns, stän-
dig und hoffentlich!� ■

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
Sonderausstellung
„Glück Auf! – Kunst inspiriert aus dem Bergbau“
Im Zinnfiguren-Mu-
seum ist die Sonder-
ausstellung „Glück 
Auf! – Kunst inspiriert 
aus dem Bergbau“ zu 
sehen. In dieser Aus-
stellung geht es um 
die identitätsstiftende 
Kraft des Berg- und 
Hüttenwesens im Bereich der Arbeiterplastiken. Für 
diese Ausstellungen werden Objekte aus den beiden 
UNESCO-Welterben in den Regionen Harz und Erzge-
birge gezeigt. Bergleute und Eisenwerker gehören zu 
den am häufigsten modellierten Figuren bei den Ar-
beiterplastiken. Der Grund ist die enorme Bedeutung 
des Montanbereiches für den Prozess der Industria-
lisierung. Neben Bergmännern aus Zinn, die kunstvoll 
in Baumstämme verarbeitet sind und einen besonders 
spannenden Blick auf die Thematik ermöglichen, ist 
weiterhin eine eindrucksvolle Bergparade über drei 
Meter Länge aus Zinnfiguren zu bestaunen. Mit die-
ser Ausstellung wagt sich das Zinnfiguren-Museum in 
das Feld der vollplastischen Figuren vor und hat eine 
besondere Ausstellung für Groß und Klein konzipiert. 
Die Besichtigung der Sonderausstellung ist im Eintritts-
preis enthalten. � ■

Foto: Zinnfigurenmuseum

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
BilderWechsel – Digitale Ausstellung –
Architekturfotografie von Albert Renger-Patzsch und 
Stefan Sobotta
Erleben Sie in der Sonderausstellung „BilderWech-
sel“ den Wandel der Zeit. 
Grubenleben – Fotografien aus der Arbeitswelt der 
Rammelsberger Bergleute 1950 – 1988 

Die Arbeit am Erz-
bergwerk Ram-
melsberg war un-
ter und über Tage 
für die Rammels-
berger Bergleute 
hart und anstren-

gend. Viele Bilder aus der Fotosammlung des Welt-
kulturerbes Rammelsberg zeugen davon. Doch neben 
den Motiven von der Arbeit finden sich immer wieder 
Bilder, die das Leben darum „beschreiben“. 
Leben und Arbeiten unter Zwang: Zwangsarbeiter am 
Erzbergwerk Rammelsberg 1939 – 1945
Zwei Jahre lang fanden archäologische Grabungen 
und wissenschaftliche Forschungen an den Stand-
orten der Zwangsarbeiterlager am Erzbergwerk 
Rammelsberg statt. Auf Grundlage der neuen ge-
schichtswissenschaftlichen und archäologischen 
Forschungen der letzten Jahre, wurden Quellen neu 
ausgewertet und historische Baracken ausgegraben.
Unter der Leitung von Prof. Dr. Karl Schneider präsen-
tieren Geschichtsstudierende der Leibniz Universität 
Hannover am Tag des offenen Denkmals eine Aus-
stellung zur Aufarbeitung der Zwangsarbeit während 
des Nationalsozialismus und gewähren einen Einblick 
in das Leben und Arbeiten von 1939 bis 1945.Themen 
wie Freundschaften, Hunger, Täter und Arbeitsunfälle 
lassen erahnen, welchen Bedingungen die Zwangsar-
beiter ausgesetzt waren.
Energienutzung im Bergwerk Rammelsberg
Energie war im Bergbau stets von entscheidender Be-
deutung, da sie die Grundlage für den Betrieb und die 

Weiterentwick-
lung der Berg-
werke bildete. 
Seit den Anfän-
gen wurden un-
terschiedliche 
Energiequellen 
und -techno-
logien genutzt, 
um Erze zu för-

dern und die Arbeitsbedingungen dabei zu verbes-
sern. Die Ausstellung wurde von Studierenden der 
Leibniz Universität Hannover vorbereitet. Sie lädt ein, 
die verschiedenen Etappen des Energieeinsatzes zu 
entdecken und zu verstehen, wie der Bergbau im Laufe 
der Jahrhunderte dadurch revolutioniert wurde.� ■

© Sammlung Weltkulturerbe Rammelsberg

Kraftzentrale am Rammelsberg Ende der 1920er Jahre 
© Weltkulturerbe Rammelsberg, Foto: Andreas Maak
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Mitten im Bergwald beginnt unsere stimmungsvolle 
Laternenreise für alle Entdecker ab 6 Jahren durch 
den Iberg. Begleitet von unserer Bad Grundner Kie-
penfrau und unserem Harzer Bergmann geht Ihr, die 
Laternen in der Hand, in die Tiefe des Berges. Folgt 
der Spur des sagenhaften Zwergenkönigs Hübich und 
seinen begehrten Geschenken, den legendären Tan-
nenzapfen aus Silber, in die stille Höhlenwelt. Erkundet 
im Licht der Laternen die mächtigen Bodentropfsteine, 
Sinterfahnen und fantastisch geformte Deckenkolke. 
Lasst dabei die ganz besondere Atmosphäre und redu-
zierte Beleuchtung auf Euch wirken und genießt diese 
märchenhafte Tour im Iberg. Im Anschluss an unsere 

Laternenreise reichen wir Euch eine kleine Stärkung. 
Die Laternen stellt das HEZ – bringt Ihr einen offenen 
Geist und Fantasie mit. Besucht vor der Reise im Licht 
der Laternen auch gerne unser archäologisches Mu-
seum.
Natürlich könnt Ihr das HöhlenErlebnisZentrum je-
derzeit dienstags bis sonntags zwischen 10 und 17 
Uhr besuchen. Informiert Euch über unsere Öff-
nungszeiten auf www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de 

Mindestteilnehmerzahl: 6, max. 25 Personen 
Veranstalter: HöhlenErlebnisZentrum Iberger Tropf-
steinhöhle (HEZ), Bad Grund 
Treff: Foyer des HEZ, An der Tropfsteinhöhle 1 
(Harzhochstraße B 242) 37539 Bad Grund (Harz) 
Kosten: Erwachsene 12,50 e, Kinder/Jugendliche ab 
6 bis 17 Jahre 8,00 e p.P.
Mitbringen: Festes Schuhwerk
Anmeldung: Nur mit Anmeldung bis 2 Tage vor  
Veranstaltungsbeginn unter info@hoehlen-erlebnis-
zentrum.de. Weitere Infos Telefon: 05327-829 391
Weitere Termine am 6. und 13. Dezember 2024. 
Beginn jeweils 16.30 Uhr.� ■

1. November, 16.30 Uhr, HöhlenErlebnisZentrum (HEZ) bei Bad Grund

In die Stille des Berges   Laternenreisen im Iberg 

Laternenwanderung durch die Höhle, © HEZ Foto: Felix Rohlfs

Das „Jewish Chamber Orchestra Hamburg“ wurde 
2018 mit der Idee gegründet, nach mehr als 80 Jahren 
erneut ein jüdisches Kammerorchester in Hamburg 
zu etablieren. Damals, 1934, entstand es als Resultat 
der Ausgrenzung jüdischer Musiker aus dem öffent-
lichen Leben. Das Ensemble konnte jedoch nur noch 
vier Konzerte spielen, bis es aufgrund des Berufsver-
bots für Juden aufgelöst werden musste. 

Das heutige Ensemble verfolgt nun das Ziel, einer-
seits an die grausame Zeit des Nationalsozialismus 
zu erinnern und andererseits jüdische Kultur und Mu-
sik einem breiten Publikum bekannt zu machen. Da-
bei spielt es nicht nur Werke jüdischer Komponisten, 
sondern wie das damalige Orchester auch, ein weit 
gefächertes klassisches Repertoire vom Barock bis 
in die Moderne.
Die Veranstaltungsreihe „Musikalisch-literarische 
Stolpersteine“ verbindet Musik mit Texten über jüdi-
sches Leben und erinnert an die zu Unrecht verges-
senen Werke von Komponisten, die in der NS-Zeit 
verfolgt wurden und in Konzentrationslagern ums 
Leben kamen.
Vorverkauf und Information
Theaterkasse, Stadtmarkt 7A, 38300 Wolfenbüttel
Tel. 05331 86-501, Montag bis Freitag 10 bis 16 Uhr
www.lessingtheater.de, karten@lessingtheater.de� ■

12. November, 19.30 Uhr, Wolfenbüttel, Lessingtheater

Jewish Chamber Orchestra Hamburg

Jewish Chamber Orchestra Hamburg © Bo Lahola
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Das Oberharzer Bergwerksmuseum und sein Muse-
umsverein laden gemeinsam mit der Tourist-Informa-
tion Clausthal-Zellerfeld am ersten Adventswochen-
ende zu einer ganz besonderen „Weihnachtsschicht“ 
ins Museum nach Clausthal-Zellerfeld ein: am Sams-
tag und Sonntag von 11 bis 18 Uhr können die Be-
sucher die Gebäude über- und unter Tage sowie die 
Bergbaukultur in weihnachtlichem Gewand erleben. 
Auf dem liebevoll geschmückten Museumsfreige-
lände haben Besucher und Einheimische die Mög-
lichkeit, Glühwein, Punsch, Lumumba und süße 
Leckereien sowie deftige Speisen zu genießen und 
durch (kunst-)handwerkliche Angebote zu stöbern. 
Im Vintage-Charme des Schaubergwerks mit seinen 
historischen Maschinen und beeindruckenden Zeug-
nissen des Oberharzer Silberbergbaus erstrahlen die 
Stände in warmem Licht und laden zum Verweilen 
ein. Viele örtliche Künstler und Stände sind mit dabei 
und bieten über und unter Tage die Gelegenheit be-
reits erste Weihnachtsgeschenke zu besorgen und 
dabei die Anlagen zu erkunden. Auch eine eigene 
Münze kann als Erinnerung oder Geschenk am Stand 

des Oberharzer Geschichts- und Museumsvereins 
geprägt werden. 
Einen der Höhepunkte stellen, neben dem musika-
lischen Programm, den Lyrik-Lesungen und span-
nenden Vorträgen, die Führungen an beiden Tagen 
jeweils im Stundentakt ab 11 Uhr durch das weih-
nachtlich illuminierte über- und untertägige Schau-
bergwerk dar. Hier ermöglichen über 200 weih-
nachtliche Lichter einen ganz neuen Blick auf die 
Bergbauhistorie des Oberharzes. Die Kombination 
aus dem industriellen Charme des Holzzeitalters im 
Bergbau und weihnachtlicher Gemütlichkeit macht 
diesen Markt zu einem unvergesslichen Erlebnis für 
die ganze Familie.

Eintritt: 
Weihnachtsmarkt: 
Erwachsene 4,00 e, Ermäßigte* 2,50 e 
Weihnachtsmarkt mit Bergwerksführung: 
Erwachsene 7,50 e, Ermäßigte* 4,50 e 
(*als Ermäßigte gelten Kinder, Studenten, Azubis und Be-
einträchtigte durch Vorlage eines gültigen Ausweises)� ■

30. November & 1. Dezember, Clausthal-Zellerfeld

Weihnachtsschicht im  
Oberharzer Bergwerksmuseum

Fotos: © GLC AG
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ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr

Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)

Führung „Mit Kreuz und Spaten“ 
Stationen: Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, 
Brunnenhaus, Dauerausstellung, samstags, 
sonntags u. feiertags, 13.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min. 
Führung im Kerzenschein stimmungsvoller Klos-
terrundgang nach Einbruch der Dunkelheit,  1., 8., 
15., 22. & 29.11. jeweils um 17.15 Uhr, ca. 1 Std.
Führung im Kerzenschein mit Kniesteressen
Rundgang im Schein hunderter Kerzen durch den 
einzigartigen gotischen Kreuzgang sowie weite-
rer Räume, die einst den Mönchen vorbehalten 
waren, anschl. Kniesteressen im ehem. Spei-
seraum. 2., 9. & 23.11. um 17.15 Uhr ca. 2,5 Std. 
(Anmeldung 3 Tage vorher unter 05525 9599064 / 
info@kloster-walkenried.de)
Stille Stunde Erleben Sie in den Abendstunden
den durch Kerzenschein erleuchteten Kreuzgang 
in Stille und Schweigen und verabschieden 
Sie sich für eine Stunde vom Lärm des Alltags, 
1.11.,18.30 Uhr, ca. 1. Std.
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
kostenfreier Eintritt 
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Jeden Dienstag bis Sonntag
■ Clausthal-Zellerfeld: TU Clausthal – GeoSamm-
lung – Harz und weltweit, Di – Fr 10 – 12, Mi 14 
– 16, Sa 10 – 16, So 10 – 15 Uhr)
Jeden Mittwoch und Samstag
■ Sorge: 11 – 16 Uhr Grenzmuseum am Bahnhof
Jeden Mittwoch und Sonntag
■ Bad Harzburg: 14 Uhr Dreikaiserhaus, Schatz-
kammer, Weltgeschichte 1700-1900, Gruppen ab 
5 P. jederzeit, * 017639858638
bis 30. November
■ Wernigerode: Museum Schiefes Haus, Kathrin 
Vogel – Heimwärts/Ölmalerei, Aquarell, Fotografie
bis 5. Januar 2025
■ Quedlinburg: Kulturkirche St. Blasii, Bilder von 
Ute Baumann – Landschaftsmalerin
bis 12. Januar 2025
■ Osterode: Museum im Ritterhaus, Cartoon- 
(M)ausstellung „Viel Spaß in Osterode“
bis 13. Januar 2025
■ Quedlinburg: Museum Lyonel Feininger, T. Lux 
Feininger – Magic Moments

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Nach Absprache
■ Bad Harzburg: Kutsch- u. Planwagenfahrten
www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Täglich
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 + 14 Uhr Führung im 
Schaubergwerk und Museum
■ Hasselfelde: 11 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus 

jeden Dienstag:
■ St. Andreasberg: 10 - 18 Uhr Oberharzer  
Klöppelzentrum, Info: 05582 8033
■ Clausthal-Zellerfeld: 16.30 Uhr Stadtbibliothek 
„Alter Bahnhof“, Vorlesenachmittag, für Kinder 
4 – 6 J.
jeden Dienstag, Donnerstag, Samstag u. Sonntag 
■ Wöltingerode: 14 Uhr Brennereiführung
jeden Dienstag bis Sonntag 
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spiel-
spaß für Groß u. Klein! Aktuelle Info siehe  
www.hawoge-spiele-magazin.de 
■ Blankenburg: 10-16 Uhr Besichtigung Großes 
Schloss Blankenburg – Innenhof
■ Wildemann: 11, 14 u. 15.30 Uhr 19-Lachter-Stol-
len u. Grube Ernst August, Führung 70 – 90 Min.
jeden Mittwoch
■ Blankenburg: 14.30 Uhr Führung durch das 
Große Schloss Blankenburg 
jeden 1. Donnerstag im Monat
■ Osterode: 17 Uhr Martin-Luther-Platz,  
Feierabend – klönen-genießen-verweilen
jeden 1. und 3. Donnerstag
■ Clausthal-Zellerfeld: 14.30 Uhr TU Aulagebäude, 
Führungen GeoSammlung
jeden Samstag
■ Blankenburg: 14 u.14.30 Uhr Führung durch das 
Große Schloss Blankenburg (außer 30.11.)
jeden Samstag und Sonntag
■ Mechtshausen: 14 – 16 Uhr Wilhelm-Busch-
Haus geöffnet
■ Bockenem: 15 – 17 Uhr Turmuhrenmuseum 
(außer 10. u. 30.11.)
jeden 1. Sonntag im Monat
■ Altenau: 15 Uhr Goethehaus, Literaturlesung
jeden 2. Sonntag im Monat
■ Bad Sachsa: 15 Uhr Berghof Ravensberg,
Zithermusik mit dem Zitherduo Axel & Eli 

Veranstaltungen in der Umgebung
30. Oktober bis 3. November
■ Wernigerode: chocolART – Das Schokoladen-
festival
31. Oktober bis 3. November
■ Thale: Hexoween-Markt
Freitag, 1. November
■ Bad Grund: 16.30 Uhr HöhlenErlebnisZentrum – 
Tropfsteinhöhle, Laternenreisen im Iberg 
Samstag, 2. November
■ Rübeland: 8.55 Uhr Baumannshöhle Taschen-
lampenführungen für Kinder ab 5 J.
■ Liebenburg: 14 Uhr Lewer Däle, 3. Kleine Buch-
messe mit WortWerkerin Jonë Zhitia u. Literatur-
expertin Elke Brummer
■ Wolfenbüttel: 15 Uhr Lindenhalle, Jan & Henry 
– Die große Bühnenshow, ab 3 J., ca. 80 Min.
■ Seesen: 19 Uhr Jacobson-Haus, The Greatest 
Showduo mit Marion Willmer & Nigel Casey
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Palais Salfeldt, Jörg 
Hartmann – Der Lärm des Lebens
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloss, 
Emmi & Herr Willnowsky, Comedy
■ Wernigerode: 20 Uhr Fürstl. Marstall, Christina 
Rommel: Schokolade – Das Konzert
■ Quedlinburg: 20.30 Uhr Bühne7, Quotime, Status 
Quo Tribute Show
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Sonntag, 3. November
■ Hasselfelde: 10 Uhr Pullman City, Tag der offe-
nen Tür in der Westernstadt
■ Mechtshausen: 11 Uhr Wilhelm-Busch-Haus, 
Brunch mit „Pädagogischen Liedern“ präsentiert 
von Max Heckel u. Marcel Storjohann, Anm. 
post@wilhelm-busch-haus.de
■ Wernigerode: 12 Uhr verkaufsoffener Sonntag
■ Blankenburg: 16 Uhr Schloss – Grauer Saal, 
Lesung „Erik Neutsch. Der letzte Jakobiner“ 
(Gunnar Decker)
■ Salder: 17 Uhr Schloss Salder Fürstensaal 
Museum, „Schlosskonzerte“ Duo HaffnerHeise, 
Violoncello und Klavier, (Kulturkreis Salzgitter)
■ Wolfenbüttel: 17 Uhr Prinzenpalais, Lieder- u. 
Arienabend „Von Frauen (nicht nur) für Frauen…“
■ Quedlinburg: 20 Uhr DV Reichenstr., Thomas 
Nicolai – „Kamisi – Irren ist männlich“
Montag, 4. November
■ Wernigerode: 19 Uhr Remise, Lesung, Daniela 
Dahn stellt ihr neuestes Buch vor – Der Schlaf 
der Vernunft – über Kriegsklima, Nazis u. Fakes
■ Seesen: 20 Uhr St. Andreas, Vortrag Le Corbu-
sier – Versuch über Maschinen zum Wohnen, 
Ref. Martin Weller
Mittwoch, 6. November
■ Quedlinburg: 17.30 Uhr, Harzklinikum, Medizi-
nischer Mittwoch mit Kaffee & Kuchen, Vortrag 
„Arthrose – Möglichkeiten der konservativen u. 
operativen Behandlung“, Ref. Chefarzt Dr.med. 
Kaith Letzel
■ Salzgitter-Bad: 18 Uhr Kniestedter Kirche, 
Vorträge „Wie Solarenergie die Welt verändert“, 
Klaus-Dieter Voß und Prof. Wolfgang Schade
Freitag, 8. November 
■ Quedlinburg: 18 Uhr Klopstockhaus, Autorenle-
sung Angela Steidele, Aufklärung!
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Der 
Besuch der alten Dame, tragische Komödie v. 
Dürrenmatt
■ Wolfenbüttel: 19.30 Lindenhalle, Herbstkonzert 
MTV Blasorchester „Ein Leben lang“
■ Clausthal-Zellerfeld: 20 Uhr Glückauf-Saal, Lie-
dermacher Danny Dziuk mit Karl Neukauf u.Krazy
Samstag, 9. November
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
2. Sinfoniekonzert
9. & 10. November
■ Wernigerode: Fürstl. Marstall, Wernigeröder 
Hochzeitsmesse
Sonntag, 10. November
■ Hasselfelde: 15 Uhr Harzköhlerei Stemberg-
haus, Tanz mit dem „Harzwaldecho“ 
■ Elbingerode: 17 Uhr Martinsfest mit Umzug
Montag, 11. November
■ Wolfenbüttel: 16 Uhr Willkomenscafé, Laternen-
fest mit Laternenumzug
■ Benneckenstein: 17 Uhr Martinsumzug
Dienstag, 12. November
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater, „Je-
wish Chamber Orchestra Hamburg“, s. Seite 18
Donnerstag, 14. November
■ Fredenberg: 10 Uhr Fredenberg-Forum, Begeg-
nungsstätte BRÜCKE, Kindertheater „Der kleine 
Seestern“, ab 4 J.
■ Clausthal-Zellerfeld: 13 Uhr TU – Aulagebäude, 
Karrieremesse hochsprung REGIONAL 2024

Di | 12.11.24

Jewish Chamber  

Orchestra Hamburg

Musikalisch-literarische Stolpersteine  

mit Gesine Cukrowski

Das komplette Programm unter: 

www.lessingtheater.de

Do | 14.11.24

Mephisto

Der Pakt mit dem Teufel

Sa | 21.12.24

Stoppok

Solo | Konzert

Do | 9.1.25

Written on the Wind

Klavier & Cello

Di | 14.1.25

Compagnie Illicite Bayonne

Neoklassischer Tanz

Do | 16.1.25

Küss langsam

Komödie zum Thema »Geschlechterkrieg«
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■ Altenau: 18 Uhr Goethehaus, Infoabend Pho-
tovoltaik: Balkonkraftwerke, Dachanlagen, PV 
& Denkmalschutz, genossenschaftl. Anlagen, 
Klaus-Dieter Voß und Dr. Norbert Eidam
15. & 16. November
■ Quedlinburg: 20 Uhr Bühne7, 9 MONATE ALL 
INCLUSIVE, absurde Komödie v. C. Caviezel
Samstag, 16. November
■ Wolfenbüttel: 15 Uhr Lindenhalle, Peter Pan
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Konzert, Simply7
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, Sternzeit – 
Planck Visionen, Tanzstück v. Tarek Assam
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloss,  
Dr. Pop „Hitverdächtig“, Musik-Comedy-Stand-
Up-Show
■ Hasselfelde: 20 Uhr Harzköhlerei Stemberg-
haus, Hüttengaudi „Auf die Bänke ... fertig ... los!“
Sonntag, 17. November
■ Wolfenbüttel: 15 Uhr Lindenhalle, Peter Pan
■ Groß Mahner: 17 Uhr Ev. Kirche, Duo Cotuna-
Walter, Harfe u. Violoncello (Kulturkreis Salzgitter)
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr Villa Seeliger, Tokunbo 
Duo – Golden Days
Samstag, 23. November
■ Wolfenbüttel: 15 Uhr Lindenhalle, Peter Pan
■ Upen: 17 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, „Einst 
haben die Kerls auf den Bäumen gehockt“, 
Lesung u. Musik mit Heinz-Dieter Brandt, Axel 
Dietsch u. Isabell Kathrin Hoyndorf, Texte u. 
Lieder von Erich Kästner u. Kurt Tucholsky 
■ Salzgitter-Lebenstedt: 19 Uhr Kulturscheune, 
„Jazz is my voice – Die Gershwin-Story“ mit den 
Swingin‘ Words, (Kulturkreis Salzgitter)
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr Prinzenpalais,  
Klavierquintette von Schumann und Zarebski
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
Maske in blau – Premiere, Operette
■ Bockenem-Mahlum: 20 Uhr Historischer Saal, 
Gasthaus Zur Linde, Comedy.Mental.Zauber. mit 
DESiMO aus Hannover
Sonntag, 24. November
■ Königslutter: 11 Uhr Geopark-Infozentrum, 
Wo ist denn das Meer geblieben? Zeitreise für 
Kinder, Anm. 05353 3003
■ Wolfenbüttel: 15 Uhr Lindenhalle, Peter Pan
Benneckenstein: 17 Uhr St. Laurentiuskirche, Mu-
sikfestival im Harz – Werckmeisterkonzerte 2024, 
Mozart trifft Werckmeister – Die Winterreise
25. & 26. November
■ Quedlinburg: 9 + 11 Uhr, Weihnachtsgans  
Auguste, Kinderstück v. Karin Eppler
Mittwoch, 27. November
■ Salzgitter-Lebenstedt: 19 Uhr Kulturscheune, 
Infoabend Photovoltaik: Balkonkraftwerke, Dach-
anlagen auf Eigenheim oder Mehrfamilienhaus, 
genossenschaftl. Anlagen, Klaus-Dieter Voß und 
Dr. Norbert Eidam
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Palais Salfeldt, Jochen 
Malmsheimer – live
Donnerstag, 28. November
■ Quedlinburg: 10 Uhr Großes Haus, Konferenz der 
Tiere, Tanzstück v. G. Gilardi, nach Erich Kästner
■ Quedlinburg: 20 Uhr Bühne7, Big Creek Slim & 
Band

Freitag, 29. November
■ Quedlinburg: 17 Uhr Steinbrücke, Lichtereinkauf
■ Benneckenstein: 19.30 Uhr St. Laurentiuskirche, 
Konzert, MEDLZ – Weihnachtsleuchten
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloss, 
Queenz of Piano „Winter Nights“
■ Salzgitter-Bad: 20 Uhr Aula Gymnasium, „Alle 
unter einer Tanne“ Komödie mit Claudia Wenzel 
& Rüdiger Joswig, u.a. (Kulturkreis Salzgitter)
Samstag, 30. November
■ Rübeland: 8.55 Uhr Baumannshöhle Taschen-
lampenführungen für Kinder ab 5 J.
■ Bad Suderode: 14 Uhr Kurpark u. Alte Kirche, 
Landesbergparade u. Grubenlichtermarkt
■ Quedlinburg: 15 + 19.30 Uhr Großes Haus,  
Festliches Weihnachtskonzert 
■ Seesen: 20 Uhr Aula, La Signora –  
Carmela De Feo, „groß! Blond! erfolgreich!“,  
(Kulturforum Seesen e.V.)

WEIHNACHTS-/ ADVENTSMÄRKTE
22. November bis 22. Dezember
■ Wernigerode: Weihnachtsmarkt
22. November bis 5. Januar
■ Bad Harzburg: Budenzauber der Familie Zech
23. November
■ Wolfenbüttel: Adventsmarkt im Gärtnermuseum
25. November bis 14. Dezember
■ Goslar: Goslarsche Höfe
26. November bis 23. Dezember
■ Wolfenbüttel: Weihnachtsmarkt
27. November bis 22. Dezember
■ Quedlinburg: Weihnachtsmarkt
27. November bis 23. Dezember
■ Osterode: Osteroder Weihnachtsmarkt
27. November bis 30. Dezember
■ Goslar: Weihnachtsmarkt & Weihnachtswald 
29. November bis 1. Dezember
■ Blankenburg: Großes Schloss - Schlossweihnacht
■ Wolfenbüttel: Adventsmarkt in der Kommisse
30. November & 1. Dezember
■ Bad Harzburg: Advent im Gestüt
■ Clausthal-Zellerfeld: Oberharzer Bergwerks-
museum, Weihnachtsschicht
■ Wöltingerode: Kloster, Adventsmarkt
30. November
Quedlinburg: Advent in den Höfen
Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten
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3. Nov. 15 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter-Bad 
Eliot und Isabella und das Geheimnis des Leuchtturms, Figurentheater Marmelock, Eliot 
und Isabella Nach dem Buch von Ingo Siegner, erschienen im Verlag Beltz & Gelberg· Eine 
Rattengeschichte für Familien und Kinder ab 4 Jahren. 
8. Nov. 20 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter Bad
Teget – „Nichts als Glück im Sinn“Seit April 2023 treten teget mit ihrem neuen Programm 
„Nichts als Glück im Sinn“ welches mit gefühlvollen Balladen, energetischem Pop und virtu-
osen Gitarrensoli beim Publikum für einen Endorphin-Schub sorgen dürfte. 
Support Lisa Strat Nicht nur mit ihrer energiegeladenen klanglichen Performance, sondern 
auch mit ihrer Bühnenpräsens, ersetzt die Multiinstrumentalistin eine ganze Band. Während 
ihrer Performance präsentiert die Autodidaktin ihr breites musikalisches Spektrum mittels 
verschiedener Instrumente (Gitarre, Bass, Schlagzeug, Perkussion, Piano, Synthesizer, 
Trompete, Beatbox). Musikrichtung: Crossover-Mix aus Indie, Folk und Elektronik.
16. Nov. 20 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter Bad
Die Steptokokken – Die Resilienz-Revue Die musikalisch-dynamische Erholungskur für Psy-
che und Intellekt! Gemeinsam mit ihrem Publikum rüsten sich „Die Steptokokken“ für die 
psychischen Straßenkämpfe des Alltags. Mit einer Playlist, die jede Impulskontrolle unmög-
lich macht, geht es ins Resilienz-Trainingslager! 
22. Nov. 20 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter Bad
Vanja Sky – Blues-Rock aus Kroatien Bereits als Teil des Blues Caravan 2018 machte die 
gebürtige Kroatin Vanja Sky Furore. Sie liebt es allerdings, aus dem reinen Blues-Schema aus-
zubrechen. So steht sie für einen Genre-Mix, der Blues mit feistem Hard-Rock vereint, einen 
Sound mit Verve und Hingabe kreiert, der keine Angst vor Brüchen, Ecken und Kanten kennt. 
30. Nov. 20 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter Bad
Big Daddy Wilson & The Goosebumps Bros. Der amerikanische Blues-Singer-Songwriter 
Big Daddy Wilson und seine langjährige Begleitband „The Goosebumps Bros.“ gehen 2024 
wieder auf Europa Tournee und präsentieren das gemeinsame aufgenommene und produ-
zierte Album „Plan B“. Die Live-Show wird sowohl Songs aus dem neuen Album als auch 
eine Auswahl von Klassikern aus dem breiten Repertoire von Big Daddy Wilsons Karriere 
beinhalten. � ■

Stadt Salzgitter – Fachdienst Kultur präsentiert:

Kultur vom Amt – im November 2024
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Das in Bockenem gefeiert werden kann, ist nicht neu. 
Traditionen werden gepflegt. So ist es auch mit dem 
allseits beliebten Martinimarkt. Der Gewerbeverein 
„Bockenem – mein Ziel“ lädt auch in diesem Jahr 
zum Martinimarkt mit Laternenumzug und gleichzeitig 
zum verkaufsoffenen Sonntag nach Bockenem ein. 

Marktbeginn ist am Sonntag, dem 10. November um 10 
Uhr. Es werden wieder verschiedene Hobbykünstler 
sowie Flohmarkthändler vertreten sein. Auch stehen 
unterschiedliche Leckereien von Fischbrötchen über 
Mandeln bereit. Die Bockenemer Geschäfte öffnen 
ihre Türen von 13 bis 18 Uhr und freuen sich auf viel 
Kundschaft. Bietet doch der verkaufsoffene Sonntag 
eine gute Gelegenheit schon einmal Ausschau nach 
Weihnachtsgeschenken zu halten.
Der gemeinsame Laternenumzug setzt sich ab 17.30 
Uhr auf dem Buchholzmarkt in Bewegung. Gegen 18 
Uhr klingt der Martinimarkt für 2024 aus.� ■

10. November, ab 10 Uhr, Bockenem

Martinimarkt und Laternenumzug

Martini 2023, Foto: Michael Vollmer 
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Von Dienstag, 26. November bis Sonntag, 29. Dezem-
ber bietet das Stadtzentrum von Halberstadt an histo-
rischer Stelle mit modernen Gebäuden eine reizvolle 
Kulisse für die bezaubernde Budenstadt im Advent. 
An den individuell gestalteten Ständen können kleine 
Weihnachtsgeschenke entdeckt und Wünsche erfüllt 
werden. Die Gemütlichkeit im Lichterschein und der 
wärmende Duft eines Glühweins lassen den Bum-
mel zu einer wohligen Erinnerung werden. Wer den 
Weihnachtszauber aus einer anderen Perspektive 
genießen möchte, kann in den Gondeln des nostal-
gisch anmutenden Riesenrades Platz nehmen. Ruhe 
und Besinnlichkeit, die andere Seite des Freudenfes-
tes, erfährt man beim Innehalten an den künstlerisch 

gestalteten Krippenfiguren. Ein besonderes Highlight 
sind die beiden antiken Jahrmarktorgeln, die unsere 
Orgelstadt Halberstadt zum Klingen bringen. Dieses 
akustische Erlebnis berührt zweifellos die Herzen un-
serer Besucher. Das Spiel der „großen Schwestern“ 
wird an verschiedenen Tagen durch handgemachte 
Drehorgelmusik ergänzt. Die Kleinen erleben Frohsinn 
beim Fahren mit der historischen Halberstädter Kinde-
reisenbahn aus dem Jahre 1929 und die urigen Mär-
chenhütten lassen ihre Augen leuchten. An drei Don-
nerstagen gibt es mit dem KinderAdvent zusätzliche 
Aktionen, die extra für unsere kleinen Besucherinnen 
und Besucher angeboten werden.
Höhepunkte: Märchenhütten, Weihnachtskrippe mit 
fantasievollen Figuren, überlebensgroßer Nikolaus-
stiefel, stimmungsvolle Spieluhr,historische Halber-
städter, Kindereisenbahn, nostalgisches Riesenrad, 
Ruth-Marktorgel aus dem Jahre 1889 & Marktorgel 
Gebrüder Bruder um 1925
Öffnungszeiten:
sonntags-donnerstags 11.00 Uhr - 19.00 Uhr
freitags & samstags 11.00 Uhr - 20.00 Uhr
Ruhetage: 24. bis 26. Dezember 2024
Besuchen Sie auch unsere Website: 
www.halberstaedter-weihnachtsmarkt.com� ■

Halberstadt, ab 26. November

Tradition trifft Moderne – 
Halberstädter Weihnachtsmarkt 2024

Mit Liedern wie „Sound of Silence“ und „Bridge over 
Troubled Water“ schuf das US-amerikanische Duo 
Simon & Garfunkel poetische Hymnen für eine ganze 
Generation und ging spätestens mit „The Boxer“ in die 
Musikgeschichte ein. 
Seit einigen Jahren spürt das Duo Graceland mit „A 
Tribute to Simon and Garfunkel“ intensiv dem musika-

lischen Geist seiner Vorbilder nach. Immer mit dem nö-
tigen Respekt vor den großen Kompositionen und dem 
Anspruch, musikalisch hochwertige Interpretationen 
der Welthits von Simon & Garfunkel zu bieten. 
Mit ihrem Programm „Simon & Garfunkel Tribute meets 
Classic” beweisen sie außerdem eindrücklich: Die Klas-
siker des wohl erfolgreichsten Folkrock-Duos der Welt 
harmonieren perfekt mit dem Klag eines Streichensem-
bles, Schlagzeug und Bass. 
Erleben Sie am 13.12.2024 in der Stadthalle Osterode 
einen Abend mit der zeitlos guten Musik von Simon & 
Garfunkel interpretiert von hervorragenden Musikern 
mit ganz eigenem Sound. Tickets erhalten Sie unter 
www.reservix.de!  � ■

13. Dezember, 20 Uhr, Stadthalle Osterode

Simon & Garfunkel Tribute meets Classic

S&G meets Classic © Harry Keller
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Tourist-Information 
1. November		�   09.30 – 17.30 Uhr
2. & 3. November		�   09.30 – 14.30 Uhr 
Di – Fr	�  09.30 – 15.30 Uhr
Sa	�  09.30 – 13.30 Uhr 
Mo & So� Ruhetag 

Leseraum im Kurhaus 
täglich� 08.00 – 18.00 Uhr

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift � Tel. 05325 2576
bis einschl. 3. November: 
Kabinenbahn / Sessellift� 09.30 – 16.30 Uhr
Sommerrodelbahn („BocksBergBob“)� 09.30 – 16.00 Uhr
Bocksberghütte: � 10.00 – 16.45 Uhr 
Bikepark� 09.30 – 16.45 Uhr  
Ab 4. November befindet sich die Seilbahn in der gesetzlich vorge-
schriebenen Revisionszeit. Während dieser Zeit rüstet sie sich für 
die kommende Wintersaison und stellt ihren Betrieb ein. Auch die 
anderen Einrichtungen auf dem ErlebnisBocksberg bleiben wäh-
renddessen geschlossen. 
(witterungsbedingte Änderungen möglich, www.erlebnisbocksberg.de)

i Tourist-Information in der Rathausstraße 
Rathausstr. 9, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

9

Service · Termine � Öffnungszeiten im November

| Herzlich willkommen

Bäcker Moock 
Mo – Sa		�   07.00 – 17.00 Uhr 
So		�   07.30 – 17.00 Uhr
Heimatmuseum  
Geschlossen (außer für Sonderveranstaltungen)

Stabkirche 
Mo – Fr� 11.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 16.00 Uhr
Sa� 11.00 – 16.00 Uhr
So� 12.00 – 16.00 Uhr (Gottesdienst um 11.00 Uhr) 

Kirche „Maria vom Schnee“ 
jeden Di� 10.00 – 16.00 Uhr
Sa + So � 10.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di� 15.00 – 16.00 Uhr 
Mi & Fr� 10.00 – 12.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche � jeden Sonntag 11.00 Uhr

Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 11.10.2024
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Hobby, Sport und Gesundheit 
in Hahnenklee-Bockswiese

Hundefreilauffläche
Die Hundefreilauffläche Hahnenklee, in der Lauten-
thaler Straße 16, ist täglich von 7.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Klangmassage 
Die nach alter Tradition gefertigten Klangschalen 
werden auf oder neben den bekleideten Körper plat-
ziert und durch behutsames Anschlagen in Schwin-
gung gebracht. Die sanften und harmonischen Klän-
ge werden über Gehör und Körper aufgenommen und 
führen schnell in eine tiefe Entspannung. Anmeldung 
und weitere Informationen bei Annett Panterodt, 
Klangmassagepraktikerin nach Peter Hess, 
Tel. 0170 8637425, www.sanfter-klang.de 
E-Mail: massage@sanfter-klang.de 

Fahrradverleih
Board‘n‘Bikes, Aydin Vuralhan, Rathausstr. 6, 38644
Hahnenklee, Tel. 0179 2740477

Wanderungen 
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Touris-
mus GmbH sind für Gäste mit Gästekarte kostenfrei, 
sonst 2 e p. P. sofern nicht anders angegeben. Die 

Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 2, die Maximal-Teil-
nehmerzahl 20 Personen. Gruppen auf Anfrage.

Spielplätze 
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks. Im Ortsteil Bockswiese finden 
Sie den Wasserspielplatz, der Teil des Liebesbank-
wegs ist. Er befindet sich am Oberen Flößteich, am 
„Wäschegraben“ mitten in der Oberharzer Wasser-
wirtschaft, einem ausgeklügelten Wasser- und Ener-
gieversorgungssystem. 

Minigolf
Ein Minigolf-Platz befindet sich in der Ferienpark An-
lage. Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten und die 
Mittagsruhe. Der Verleih erfolgt über die Rezeption 
im Ferienpark. Tel. 05325 2021

Adventure Minigolf
Adventure Minigolf in der Rathausstraße 8 beim Res-
taurant 1894 Bistro & Bar. Weitere Informationen er-
halten Sie unter https://1894-hahnenklee.de/abenteu-
er-minigolf/ oder telefonisch 05325 5461996.

Änderungen vorbehalten, Stand: 11.10.2024� ■

Foto: diedrehen.de
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Regelmäßige Veranstaltungen im November

Jeden Mittwoch 
■ 19.30 Uhr TP: Schießstand der Schützenabteilung 
der SG Hahnenklee-Bockswiese e.V., Am Bocksberg 
4, Schießen für Gäste Einwohner, Neubürger u. Gäste 
Hahnenklees willkommen! Nur mit vorheriger Anm. 
bei G. Hein unter 0175 8213027, Veranstaltung der 
Schützenabteilung der SG Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Donnerstag 
■ 18.30 Uhr (10 Min. eher auf der Matte ankommen), 
Sporthalle im ehem. Café Baronesse, Yoga (7., 21. & 
28.11.) / Yin Yoga (14.11.), 1,5 Std., Mitgl. der SG kos-
tenfrei, sonst 15 e vor Ort, Mitbringen: Matte oder 
Decke, Angebot der Sportgemeinde Hahnenklee-
Bockswiese

Jeden Samstag 
■ 15.00 Uhr Stabkirche, Live-Spiel auf dem großen 
Turmglockenspiel (Hahnenkleer Carillon)  
■ 17.00 Uhr, TP: Kurhaus, Fackelwanderung mit 
Glühwein-Einkehr*, Rückkehr gegen 18.30 Uhr, die 
Strecke richtet sich nach der Wetterlage, kurzfris-
tige Änderungen aufgrund der Witterungslage sind 
möglich

Veranstaltungshighlights im November

Freitag, 1. November
■ 10.30 Uhr TP: Tourist-Information, Harzer Klima-
woche: Wanderung und Baumpflanzaktion, ca. 
30-minütige Wanderung zur Baumpflanzaktion, 
danach ca. 2-stündige Baumpflanzaktion im Hah-
nenkleer Revier der Stadtforst Goslar

■ 18.00 Uhr Kurhaus, Harzer Klimawoche: Vortrag 
von Prof. Dr. Mojib Latif, hochkarätiger Vortrag von 
Prof. Dr. Mojib Latif – Klimaexperte und Träger des 
Deutschen Umweltpreises 2015, ca. 1,5 Std., die 
Teilnahme ist kostenfrei

Samstag, 2. November
■ 10.00 Uhr TP: Tourist-Information, Harzer Klima-
woche: Märchenwanderung „Die magische Kraft 
der Bäume“, Märchenwanderung für Erwachsene 
und Familien mit Catharina Schubert (www.die-
maerchenmanufaktur), die Teilnahme ist kostenfrei

■ 11.00 Uhr TP: Wandertreff Kurhaus, „Grünkohl-
wanderung“, Wanderung: Liebesbankweg mit Zwi-
schenstopp an der Liebesbankhütte, anschließend 
zum Grünkohlessen mit Wahl der Grünkohlkönigin 
und des Grünkohlkönigs in der Bocksberghütte auf 
dem Erlebnisbocksberg, ca. 6 km, Anmeldung bis 
28.10. bei Heidi Stagge unter Tel.: 0172 4245540 oder 
per WhatsApp, Wanderung des Harzklub-Zweigver-
eins Hahnenklee-Bockswiese e.V.

Freitag, 15. November
■ 15.00 Uhr Stabkirche, Vorlesetag, ca. 1 Std., im 
Rahmen des bundesweiten Vorlesetages, Einladung 
von Kindern zu einer spannend-lustigen Geschichte, 
geeignet für Kinder im Grundschulalter, Eintritt frei, 
um eine Spende wird gebeten, diese Veranstaltung 
der Kirchengemeinde Hahnenklee wird von der 
Stiftung Hahnenklee finanziert

Freitag, 22. November
■ 20.00 Uhr Kaminbar im Hotel Njord Hahnen-
klee, Quizabend „Rund um den Harz“, ca. 2,5 Std., 
Gewinne für die 3 besten Quizzer, genießen Sie in 
gemütlicher Atmosphäre mit musikalischer Unter-
malung durch Live-Musik ein frisch gezapftes Bier, 
ein Glas Wein, verschiedenste Spirituosen oder 
Cocktails und Longdrinks, Anmeldung im Hotel Njord 
oder in der Tourist-Information, Veranstaltung des 
Hotel Njord 

Samstag, 23. November
■ 11.00 Uhr Heimatmuseum, Rathausstr. 12, 
„Schneeflöckchenmarkt“ Freuen Sie sich auf 
selbstgemachte Adventskränze und -gestecke 
u.v.m., lassen Sie sich von den umgebauten und 
neugestalteten Räumlichkeiten des Heimatmuseums 
überraschen. Veranstaltung des Heimatmuseums 
Hahnenklee-Bockswiese

Änderungen vorbehalten! Stand: 11.10.2024

Hinw
eis für Veranstaltungen der Hahnenklee Tourism

us Gm
bH: *Die Teilnahm

e ist für Gästekarteninhaber kostenfrei, für alle anderen 2 e
 pro Person (exkl. Speisen und Getränke); **Eintritt, falls nicht anders angegeben: Erw

achsene ohne Gästekarte: 4 e
, Erw

achsene m
it Gästekarte &

 
Kinder: 3 e

 (exkl. Speisen und Getränke); Die W
anderungen sind w

itterungsabhängig. Bei allen Veranstaltungen kann es zu Film
- bzw

. Fotoaufnahm
en kom

m
en, die veröffentlicht w

erden. Sollten Sie einer Veröffentlichung w
idersprechen, w

enden Sie sich direkt an die Tourist-Inform
ation. 

KOSMETIK   WELLNESS
– INTERNATIONAL – 

Lautenthaler Str. 18 · 38644 Goslar Hahnenklee
Terminvereinbarung unter 01525 725 33 59

TRADITIONELLE GESUNDHEITSMASSAGEN · BIO-ÖLMASSAGE

Foto: diedrehen.de



Stadt Salzgitter - FD Kultur - VVK ReserviX. Infos: 0171 86 22 976 oder antje.fischer@stadt.salzgitter.de
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THEATER
in der Aula

Freitag I 08.11.2024 I 20.00 Uhr

Ein gemeiner Trick
Kriminalkomödie

Samstag I 22.02.2025 I 20.00 Uhr

Das Fräulein Wunder
Musikalische Komödie mit Hits aus der 
Swing Ära

Samstag I 15.03.2025 I 20.00 Uhr

Im Westen nichts Neues
Schauspiel

Freitag I 25.04.2025 I 20.00 Uhr

Extrawurst
Dramödie

Weitere Informationen und Tickets
erhalten Sie im Jacobson-Haus:
STADT SEESEN Fachbereich Kultur und Jugend, 
0 53 81 - 75 249 -  kultur@seesen.de

Jetzt Ticketssichern!

©Tobias Metz

Stadthalle | Osterode 
Fr., 13.12.2024 | 20:00 Uhr

www.simonandgarfunkelduo.de

Tickets: 

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

zweites
kaiserpfalzkonzert

infos + buchung _
tourist-information
goslar, markt 1,
05121 1693 1693 und  
www.mein-theater.live

werke von georg philipp telemann
reinhard goebel _ dirigent | tfn_philharmonie

sa, 7.12.24 _ kaiserpfalz goslar


